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Kfz-Gewerbe rechnet mit
Händlersterben
Ulm. Das Kfz-Gewerbe erwartet unter dem Eindruck der aktuellen Absatzkrise,
daß in den nächsten Jahren etwa ein Viertel der Händler schließen muss.
Verbandspräsident Robert Rademacher sagte in einem am Dienstag
veröffentlichten Interview der Südwest Presse in Ulm, in den nächsten acht bis
zehn Jahren würden etwa 5000 der noch 20000 Autohändlerbetriebe in
Deutschland wegfallen. Die verbleibenden Händler dürften dann zu 5000
Unternehmen gehören. Er wies darauf hin, daß mehr als die Hälfte der
Autohändler in Deutschland rote Zahlen schreibe. Die Renditen vor Steuern
lägen im Durchschnitt unter einem Prozent vom Umsatz. Die
»Marktbereinigung« biete daher auch Chancen.
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